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1.	 Allgemeines

1.1	 Nachfolgende Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich für alle Angebote und 
Leistungen der arc Radebach GmbH (nachfolgend „ARC“ genannt). Entgegenstehen-
de AGB oder abweichende Bedingungen des Auftraggebers werden nicht anerkannt, 
es sei denn, ARC hat schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.

1.2	 Diese Geschäftsbedingungen gelten ebenfalls für alle zukünftigen Geschäfte mit dem 
Auftraggeber, auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden.

2.	 Präsentationen

2.1	 Jegliche, auch teilweise Verwendung der von ARC mit dem Ziel des Vertragsabschlus-
ses vorgestellten oder überreichten Arbeiten und Leistungen (Präsentationen), sei-
en sie urheberrechtlich geschützt oder nicht, bedarf der vorherigen Zustimmung von 
ARC. Das gilt auch für die Verwendung in geänderter oder bearbeiteter Form und für 
die Verwendung der den Arbeiten und Leistungen von ARC zugrunde liegenden Ideen, 
sofern diese in den bisherigen Werbemitteln des Auftraggebers keinen Niederschlag 
gefunden haben.

2.2	 In der Annahme eines Präsentationshonorars liegt keine Zustimmung zur Verwendung 
der Arbeiten und Leistungen von ARC.

2.3	 Urhebernutzungs- und Eigentumsrechte an den von ARC im Rahmen der Präsentation 
vorgelegten Arbeiten verbleiben bei ARC. Werden im Rahmen der Präsentation vor-
gelegte Arbeiten vereinbarungsgemäß voll bezahlt, gehen die Urhebernutzungs- und 
Eigentumsrechte nach Maßgabe der Ziff.9 auf den Auftraggeber über.

3.	 Leistungsumfang, Abwicklung von Aufträgen

3.1	 Der Umfang der Leistungen ergibt sich aus der jeweils beim Vertragsabschluß aktuel-
len Produkt-/Leistungsbeschreibung.

	 Zusätzliche und/oder nachträgliche Veränderungen der Produkt-/Leistungsbeschrei-
bungen bedürfen der Schriftform.

3.2	 Von ARC übermittelte Besprechungsprotokolle sind verbindlich, wenn der Auftragge-
ber nicht unverzüglich nach Erhalt widerspricht.

	
3.3	 Vorlagen, Dateien und sonstige Arbeitsmittel (insbesondere Negative, Modelle, Ori-

ginalillustrationen u.ä.), welche ARC erstellt oder erstellen lässt, um die nach dem 
Vertrag geschuldete Leistung zu erbringen, bleiben Eigentum von ARC. Eine Heraus-
gabepflicht besteht nicht. Zur Aufbewahrung ist ARC nicht verpflichtet.

3.4	 Die Treuebindung gegenüber dem Auftraggeber verpflichtet ARC zu einer objektiven, 
allein auf die Zielsetzung des Kunden ausgerichteten Beratung. Dies betrifft insbeson-
dere Fragen des Media-Einsatzes und der Auswahl dritter Unternehmen und Perso-
nen durch ARC, z.B. im Bereich der Werbemittelproduktion. Sofern der Auftraggeber 
sich ein Mitspracherecht nicht ausdrücklich vorbehalten hat, erfolgt die Auswahl unter 
der Beachtung des Grundsatzes eines ausgewogenen Verhältnisses von Wirtschaft-
lichkeit und bestmöglichem Erfolg im Sinne des Werbungtreibenden.
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4.	 Auftragserteilung an Dritte

4.1	 ARC ist berechtigt, die ihr übertragenen Arbeiten selbst auszuführen oder Dritte damit 
zu beauftragen.

4.2	 ARC ist berechtigt, Aufträge zur Produktion von Werbemitteln, an deren Erstellung von 
ARC vertragsgemäß mitgewirkt hat, im Namen des Auftraggebers unter Beachtung 
der Ziffer 3.3 (ARC AGB) zu erteilen, es sei denn, der Auftraggeber behält sich dieses 
Recht ausdrücklich vor und gibt dies ARC schriftlich innerhalb einer Frist von zwei Wo-
chen ab Vertragsabschluß zur Kenntnis. Hat der Auftraggeber innerhalb dieser Frist 
von zwei Wochen keine ausdrückliche Erklärung hierzu abgegeben, gilt sein Schwei-
gen als Erteilung einer Vollmacht.

4.3	 Aufträge an Werbeträger erteilt ARC in eigenem Namen und auf eigene Rechnung. 
Werden Mengenrabatte oder Malstaffeln in Anspruch genommen, erhält der Auftrag-
geber bei Nichterfüllung der Rabatt-/oder Staffelvoraussetzungen eine Nachbelas-
tung, die sofort fällig wird.

4.4	 Für mangelhafte Leistung der Werbeträger haftet ARC nicht. ARC verpflichtet sich al-
lerdings, dem Auftraggeber im Falle einer mangelhaften Leistung zum Ersatz für den 
Gewährleistungsausschluss ihre Gewährleistungsansprüche gegen den Werbeträger 
abzutreten.

5.	 Lieferung, Lieferfristen

5.1	 Die Lieferverpflichtungen von ARC sind erfüllt, sobald die Arbeiten und Leistungen von 
ARC zur Versendung gebracht sind. Das Risiko der Übermittlung (z.B. Beschädigung, 
Verlust, Verzögerung), gleich mit welchem Medium übermittelt wird, trägt der Auftrag-
geber.

5.2	 Lieferfristen und Liefertermine sind nur verbindlich, wenn der Auftraggeber etwaige 
Mitwirkungspflichten (z.B. Beschaffung von Unterlagen, Freigaben, Bereitstellung von 
Informationen, Erstellung von Leistungskatalogen/Pflichtenheften) ordnungsgemäß 
erfüllt hat und die Termine von ARC schriftlich bestätigt worden sind.

5.3	 Von ARC zur Verfügung gestellte Vorlagen und Entwürfe sind nach Farbe, Bild-, Strich 
oder Tongestaltung erst dann verbindlich, wenn ihre entsprechende Realisierungs-
möglichkeit schriftlich von ARC bestätigt worden ist.

5.4	 Gerät ARC mit ihren Leistungen in Verzug, so ist ihr zunächst eine angemessene 
Nachfrist zu gewähren. Nach fruchtlosem Ablauf der Nachfrist kann der Auftraggeber 
vom Vertrag zurücktreten. Ersatz des Verzugsschadens kann nur bis zur Höhe des 
Auftragswertes (Eigenleistung ausschließlich Vorleistung und Material) verlangt wer-
den.

5.5	 Die Lieferfrist verlängert sich bei Eintritt unvorhergesehener Hindernisse, die außer-
halb des Machtbereiches der ARC liegen, soweit solche Hindernisse nachweislich auf 
die Lieferung des Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind. Die Lieferfrist 
verlängert sich entsprechend der Dauer derartiger Maßnahmen und Hindernisse. ARC 
wird Beginn und Ende derartiger Hindernisse dem Auftraggeber unverzüglich mittei-
len.
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5.6	 Wettbewerbsrechtliche Überprüfungen sind nur dann Aufgabe von ARC, wenn dies 
ausdrücklich vereinbart ist.

5.7	 Lieferungen erfolgen frei Werk. Sie schließen Verpackung, Fracht, Porto, Versicherun-
gen und sonstige Versandkosten nicht ein. Diese Kosten werden dem Auftraggeber in 
Rechnung gestellt.

5.8	 Kommt der Auftraggeber mit der Annahme der Leistung in Verzug oder unterlässt bzw. 
verzögert der Auftraggeber eine ihm obliegende Mitwirkung, so kann ARC den ent-
standenen Leistungsausfall gemäß der jeweils gültigen Preisliste in Rechnung stellen.

6.	 Zahlungsbedingungen, Zahlungsverzug

6.1	 Vereinbarte Preise sind Netto-Preise, zu denen die jeweils geltende Mehrwertsteuer 
hinzukommt. Künstlersozialabgabe, Zölle oder sonstige, auch nachträglich entstehen-
de Abgaben werden an den Auftraggeber weiterberechnet.

6.2	 Bei Werbemittlung sind die jeweils gültigen Listenpreise der Werbeträger am Erschei-
nungstag verbindlich.

6.3	 Rechnungen von ARC sind 14 Tage nach Rechnungsdatum ohne jeden Abzug zur 
Zahlung fällig.

6.4	 ARC berechnet Verzugszinsen in Höhe von 8% über dem jeweiligen Basiszinssatz der 
Deutschen Bundesbank gemäß §1 Diskontsatzüberleitungsgesetz ((DÜG). Sie sind 
höher oder niedriger anzusetzen, wenn ARC eine Belastung mit einem höheren Zins-
satz oder wenn der Besteller eine geringere Belastung nachweist.

6.5	 Für jede nicht eingelöste oder zurückgereichte Lastschrift hat der Auftraggeber ARC 
die entstandenen Kosten im vollem Umfang zu ersetzen. ARC kann ohne Schadens-/
Aufwandsdarlegung eine Kostenpauschale von EUR 7,50 verlangen. Wurde vom Auf-
traggeber eine Lastschrifteinzugsermächtigung erteilt, verpflichtet sich dieser, ARC 
jede Änderung seiner Bankverbindung sofort mitzuteilen.

6.6	 Ist der Besteller Kaufmann oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts, ist 
die Zurückbehaltung von Zahlungen wegen irgendwelcher von ARC nicht anerkannten 
Gegenansprüche des Bestellers nicht statthaft, ebenso wenig die Aufrechnung mit sol-
chen.

6.7	 Bei länger andauernden Projekten behält ARC sich die Erstellung von Teilrechnungen 
vor; mit diesen sollen die bisher erbrachten Leistungen abgegrenzt werden.

6.8	 ARC behält sich bei Dauerschuldverhältnissen eine Änderung der Preise vor, die mit 
angemessener Frist angekündigt werden.

6.9	 Bei Dauerschuldverhältnissen sind Leistungsentgelte, beginnend mit dem Tage der 
Leistungsbereitstellung, für den Rest des Monats anteilig zu zahlen. Danach sind die-
se Entgelte monatlich jeweils bis zum 1.eines jeden Monats im Voraus zu zahlen, 
wobei der Auftraggeber verpflichtet ist, auf Anforderung von ARC dieser eine Last-
schriftermächtigung zu erteilen. Entgelte für Teile eines Kalendermonats werden für 
jeden Tag mit 1/30 des monatlichen Entgelts berechnet. ARC kann für den Folgemonat 
den Leistungsentgelten einen Mehraufwandaufschlag hinzuberechnen, der sich nach 
dem Vormonatsmehraufkommen richtet (Heraufstufung). Minderverbrauch wird in der 
Folgerechnung verrechnet.
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6.10	 Einwendungen gegen Entgeltabrechnungen von ARC sind sofort nach Rechnungser-
halt, aber spätestens jedoch 2 Wochen nach Abrechnungs- oder Rechnungsdatum, 
ohne dass hierdurch jedoch die Fälligkeit berührt wird, zu erheben. Die Unterlassung 
rechtzeitiger Einwendungen gilt als Genehmigung.

6.11	 Im Falle des Zahlungsverzuges mit einem nicht unerheblichen Teil des Rechnungsbe-
trages oder der Gefährdung der Zahlungsforderung von ARC wenn nach Abschluss 
des Vertrages erkennbar wird, dass ein Anspruch auf die Gegenleistung durch man-
gelnde Leistungsfähigkeit des anderen Teils gefährdet wird i.S.d.§321 BGB ist ARC 
berechtigt, sämtliche Forderungen sofort fällig zu stellen.

6.12	 Die Geltendmachung weiterer Ansprüche wegen Zahlungsverzugs bleibt ARC vorbe-
halten.

7.	 Eigentumsvorbehalt

7.1	 ARC behält sich das Eigentum an den Liefergegenständen bis zur vollständigen Zah-
lung vor.

7.2	 Bei vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist 
ARC zur Rücknahme nach Mahnung berechtigt und der Auftraggeber zur restlosen 
Herausgabe verpflichtet.

8.	 Stornierungskosten, Kündigung des Vertrages

8.1	 Tritt der Auftraggeber unberechtigt von einem erteilten Auftrag zurück, kann ARC un-
beschadet der Möglichkeit, einen höheren tatsächlichen Schaden geltend zu machen, 
10% des Verkaufspreises für die durch die Bearbeitung des Auftrages entstandenen 
Kosten und für entgangenen Gewinn fordern. Dem Besteller bleibt der Nachweis eines 
geringeren Schadens vorbehalten.

8.2	 Bei Dauerschuldverhältnissen ohne Mindestlaufzeit ist das Vertragsverhältnis für bei-
de Vertragspartner mit einer Frist von 90 Tagen zum Jahresende kündbar.

8.3	 Die Kündigung muss dem Kündigungsempfänger mindestens sechs Wochen vor dem 
Tag, an dem sie wirksam werden soll, zugehen.

8.4	 Das Recht der Vertragspartner zur vorzeitigen Kündigung des jeweiligen Vertragsver-
hältnisses aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

8.5	 ARC kann dem Auftraggeber die außerordentliche Kündigung unbeschadet der ge-
setzlichen Regelungen dann erklären, wenn dieser mit der Entrichtung von Rech-
nungsbeträgen für zwei fällige monatlichen Leistungspauschalen oder einem erhebli-
chen Teil von zwei Monatsrechnungen in Zahlungsverzug ist.

8.6	 Von der Beendigung des Vertragsverhältnisses über eine Leistung bleiben alle übrigen 
Vertragsverhältnisse zwischen den Vertragspartnern unberührt.
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9.	 Nutzungsrechte

9.1	 ARC wird dem Besteller mit Ausgleich sämtlicher den Auftrag betreffende Rechnungen 
alle für die Verwendung ihrer Arbeiten und Leistungen erforderlichen Nutzungsrechte 
in dem Umfang übertragen, wie dies für den Auftrag vereinbart ist. Im Zweifel erfüllt 
ARC ihre Verpflichtung durch Einräumung nicht ausschließlicher Nutzungsrechte im 
Gebiet der Bundesrepublik Deutschland befristet für die Zeit der Einsatzdauer des 
Werbemittels. Jede darüber hinausgehende Verwendung, insbesondere die Bearbei-
tung und Veränderung, bedarf der Zustimmung von ARC.

9.2	 Nutzungsrechte an Arbeiten, die bei Beendigung des Vertrages noch nicht voll bezahlt 
oder im Falle der Abrechnung auf Provisionsbasis noch nicht veröffentlicht worden 
sind, verbleiben vorbehaltlich anderweitig getroffener Abmachungen bei ARC.

9.3	 Bei gegebenenfalls durch den Auftraggeber zu beschaffenden Unterlagen und Daten 
haftet dieser allein, wenn durch die Verwendung Rechte, insbesondere Urheberrechte 
Dritter verletzt werden. Der Auftraggeber hat ARC von allen Ansprüchen Dritter wegen 
einer solchen Rechtsverletzung freizustellen.

10.	 Impressum

	 ARC kann auf den Vertragserzeugnissen mit Zustimmung des Auftraggebers in geeig-
neter Weise auf ihre Firma hinweisen.

	 Der Auftraggeber kann die Zustimmung nur verweigern, wenn er hieran ein berechtig-
tes Interesse hat.

11.	 Gewährleistung

11.1	 Von ARC gelieferte Arbeiten und Leistungen hat der Auftraggeber unverzüglich nach 
Erhalt, in jedem Falle aber vor einer Weiterverarbeitung, zu überprüfen und Mängel 
unverzüglich nach Entdeckung zu rügen. Unterbleibt die unverzügliche Überprüfung 
oder Mängelanzeige, bestehen keine Ansprüche des Auftraggebers.

11.2	 ARC haftet für das Fehlen zugesicherter Eigenschaften im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen. Für Fehler, die den Wert oder die Tauglichkeit zu dem gewöhnlichen 
oder dem nach dem Vertrag vorausgesetzten Gebrauch aufheben oder mindern, leis-
tet ARC im Namen der nachfolgenden Ziffern Gewähr.

11.3	 Die Gewährleistungspflicht von ARC ist auf die Nachbesserung eines Fehlers inner-
halb einer angemessenen Frist beschränkt. Dem Auftraggeber wird ausdrücklich das 
Recht vorbehalten, bei Fehlschlagen der Nachbesserung eine Herabsetzung der Ver-
gütung oder Rückgängigmachung des Vertrages zu verlangen. Ein Fehlschlagen im 
eben genannten Sinn liegt insbesondere vor, wenn die Nachbesserung unmöglich ist, 
wenn sie seitens von ARC ernsthaft und endgültig verweigert wird, wenn sie unzu-
mutbar verzögert wird, wenn sie vergeblich versucht worden ist oder wenn sie dem 
Auftraggeber wegen der Häufung der Mängel nicht zuzumuten ist.

11.4	 Die Gewährleistungsfrist beginnt mit der (Teil-) Abnahme, in sonstigen Fällen, wie ge-
setzlich geregelt. Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Gefahrübergang, unbe-
schadet der gesetzlichen kaufmännischen Rügeobliegenheiten, soweit keine andere 
schriftliche Abrede getroffen worden ist. Für gebrauchte Sachen ist das Gewährleis-
tungsrecht grundsätzlich ausgeschlossen.



arc

arc Radebach GmbH
Wielandstr. 12, 70193 Stuttgart

Geschäftsführer
André Radebach

Amtsgericht Stuttgart
HRB 751787

Umsatzsteuer ID
DE 235819071

office@radebach.de
www.radebach.de

12.	 Haftungsbeschränkung

12.1	 Beruht der Fehler (Ziff.11.2) auf einem von ARC zu vertretenden Umstand, so haftet 
ARC für einen dem Auftraggeber hieraus entstehenden Schaden im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen. Die Schadensersatzpflicht von ARC ist der Höhe nach auf 
die Deckungssumme der Betriebshaftpflichtversicherung begrenzt.

12.2	 Weitere Schadenersatzansprüche jeglicher Art gegen ARC, etwa aus Verschulden bei 
Vertragsschluss, positive Vertragsverletzung oder Delikt sind auf Fälle von Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit beschränkt. Bei der Verletzung von wesentlichen Vertrags-
pflichten (Kardinalpflichten), haftet ARC auch im Falle von leichter Fahrlässigkeit.

12.3	 Schadenersatzansprüche, die nach der vorgehenden Ziffer gegen ARC begründet 
sind, werden auf den vorhersehbaren Schaden begrenzt.

12.4	 Die vorstehenden Haftungsbegrenzungen gelten auch zugunsten der Mitarbeiter von 
ARC. Bei einfachen Erfüllungsgehilfen, die weder gesetzliche Vertreter noch leitende 
Angestellte von ARC sind, ist auch die Haftung für Auftrages entstandenen Kosten und 
für entgangenen Gewinn fordern. Dem Besteller bleibt der Nachweis eines geringeren 
Schadens vorbehalten.

12.5	 In allen Fällen der Haftung von ARC wird der Schadensersatzanspruch der Höhe nach 
durch die Leistung der Betriebshaftpflichtversicherung von ARC begrenzt.

12.6	 Schadensersatzansprüche des Auftraggebers verjähren nach einem Jahr unbescha-
det der  Vorschrift des §202 BGB. Dies gilt nicht, wenn ARC mit Arglist, grober Fahr-
lässigkeit oder Vorsatz gehandelt hat.

12.7	 ARC haftet nicht für die über ihre Dienste übermittelten Informationen und zwar ins-
besondere nicht für deren Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität, noch dafür, dass 
sie frei von Rechten Dritter sind oder der Sender rechtswidrig handelt, indem er die 
Informationen übermittelt.

12.8	 Ist ein schadensverursachendes Ereignis auf Übertragungswegen eines Dritt-Carriers 
eingetreten, so tritt ARC alle daraus resultierenden Ansprüche frei werdend an den 
Auftraggeber ab.

12.9	 Leistungserbringungs- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt und 
aufgrund von Ereignissen, die ARC die Leistung wesentlich erschweren oder unmög-
lich machen- hierzu gehören insbesondere Streik, Aussperrung, behördliche Anord-
nungen, der Ausfall von Kommunikationsnetzen und Gateways anderer Betreiber, Stö-
rungen im Bereich der Dienste von Dritt-Carriern, auch wenn sie bei Lieferanten oder 
Unterauftragnehmern von ARC oder deren Unterlieferanten, Unterauftragnehmern 
bzw. bei den von ARC autorisierten Betreibern von Subknotenrechnern eintreten hat 
ARC auch bei verbindlich vereinbarten Fristen und Terminen nicht zu vertreten. Diese 
berechtigen ARC, ggf. die Leistung um die Dauer der Verzögerung, zuzüglich einer an-
gemessenen Anlaufzeit, hinauszuschieben. Ansonsten liegt ein Fall der Unmöglichkeit 
vor.

12.10	 Sofern nicht andere Bestimmungen in diesen Geschäftsbedingungen eine Haftung 
ausschließen, ist sie bei Schäden, die durch die Inanspruchnahme von ARC- Diensten 
durch die Übermittlung und Speicherung von Daten, und bei Schäden, die entstanden 
sind, weil die gebotene Speicherung oder Übermittlung von Daten durch die ARC nicht 
erfolgt ist, der Höhe nach auf 2.500,00 EUR beschränkt, soweit nicht Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit vorliegt.
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12.11	 Dem Auftraggeber ist bekannt, dass aufgrund von Wartungs-, Umstrukturierungs- oder 
sonstigen Arbeiten an technischen Einrichtungen, der Leistungsumfang kurzfristig und 
vorübergehend beschränkt oder nicht verfügbar sein kann. ARC ist, soweit möglich, 
bemüht, kann dies aber nicht zusichern, derartige Leistungseinschränkungen in dem 
Zeitpunkt durchzuführen, in dem aufgrund von Erfahrungswerten die Leistung regel-
mäßig nicht stark in Anspruch genommen wird.

13.	 Aufrechnungs-, Minderungs- und Zurückbehaltrecht, Rückvergütung

13.1	 Gegen Ansprüche von ARC kann der Auftraggeber nur mit unbestrittenen oder rechts-
kräftig festgestellten Ansprüchen aufrechnen. Dem Auftraggeber steht die Geltend-
machung eines Zurückbehaltungsrechts nur wegen Gegenansprüchen aus diesem 
Vertrag zu.

13.2	 Dauert eine Behinderung, die erheblich ist, länger als zwei Wochen an, ist der Kunde 
berechtigt, die monatlichen Entgelte ab dem Zeitpunkt des Eintritts der Behinderung 
bis zum nächsten Kündigungstermin entsprechend zu mindern. Eine erhebliche Be-
hinderung liegt vor, wenn a) der Kunde nicht mehr auf ARC- Infrastruktur zugreifen und 
dadurch die in der Auftragsbestätigung verzeichneten Dienste nicht mehr nutzen kann, 
b) die Nutzung dieser Dienste insgesamt wesentlich erschwert ist bzw. die Nutzung 
einzelner der in der Auftragsbestätigung verzeichneten Dienste unmöglich wird, oder 
c) vergleichbare Beschränkungen vorliegen.

13.3	 Bei Ausfällen von Diensten wegen einer außerhalb des Verantwortungsbereichs von 
ARC liegenden Störung erfolgt keine Rückvergütung von Entgelten. Im übrigen wer-
den Ausfallzeiten nur dann erstattet, wenn ARC oder einer ihrer Erfüllungs- oder Ver-
richtungsgehilfen den Fehler mindestens fahrlässig verursacht hat und sich der Aus-
fallzeitraum über mehr als einen Werktag erstreckt. ARC informiert den Auftraggeber 
unverzüglich über die Nichtverfügbarkeit der Leistung und erstattet unverzüglich die 
diesbezügliche Gegenleistung.

13.4	 Behauptet der Auftraggeber, dass ihm berechnete Leistungen nicht von ihm oder Drit-
ten, für die er einzustehen hat, verursacht worden sind, so muss er dies nachweisen.

14.	 Geheimhaltung, Verschwiegenheit, Datenschutz

14.1	 Der Auftraggeber wird hiermit gemäß §33 Abs..1 des Bundesdatenschutzgesetzes so-
wie §4 des Teledienst Datenschutzgesetzes davon unterrichtet, dass ARC seine Firma 
und Anschrift (Identität) in maschinenlesbarer Form und für Aufgaben, die sich aus 
dem Vertrag ergeben, maschinell verarbeitet.

14.2	 ARC verpflichtet sich, sämtliche ihr im Zusammenhang mit dem Vertragsschluss zu-
gänglichen Informationen und Unterlagen, die als vertraulich bezeichnet werden, oder 
nach sonstigen Umständen eindeutig als Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse des 
Auftraggebers erkennbar sind, geheim zu halten und sie - soweit nicht zur Erreichung 
des Vertragszweckes geboten- weder aufzuzeichnen noch weiterzugeben oder zu ver-
werten.

14.3	 ARC hat durch geeignete vertragliche Abreden mit den für sie tätigen Arbeitnehmern 
und Arbeitnehmerinnen und/oder Beauftragten sichergestellt, dass auch diese jede 
eigene Verwertung, Weitergabe oder unbefugte Aufzeichnung solcher Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse unterlassen.
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14.4	 Entsprechende Verpflichtungen treffen den Auftraggeber in Bezug auf Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse von ARC, dies gilt insbesondere auch für die während der Ent-
wicklungsphase/Zusammenarbeit zur Kenntnis gebrachten Ideen und Konzepte.

14.5	 Der Auftraggeber ist damit einverstanden, dass persönliche Daten (Bestandsdaten) 
und andere Informationen, die sein Nutzungsverhalten betreffen (Verbindungsdaten), 
wie z.B. der Zeitpunkt, die Anzahl und Dauer der Verbindungen, Zugangskennwörter, 
Up- und Downloads, die von ARC während der Dauer des Vertrages gespeichert wer-
den, soweit dies zur Erfüllung des Vertragszwecks erforderlich ist. Mit der Erhebung 
und Speicherung erklärt der Auftraggeber sein Einverständnis. Die erhobenen Be-
standsdaten verarbeitet und nutzt ARC auch zur Beratung seiner Kunden, zur Eigen-
werbung und zur Marktforschung für eigene Zwecke und zur bedarfsgerechten Gestal-
tung seiner Leistungen. Der Auftraggeber kann einer solchen Nutzung seiner Daten 
widersprechen. ARC wird diese Daten ohne dessen Einverständnis nicht an Dritte wei-
terleiten. Dies gilt nur insoweit nicht, als die Daten ohnehin öffentlich zugänglich sind 
oder ARC gesetzlich verpflichtet ist, Dritten, insbesondere Strafverfolgungsbehörden, 
solche Daten zu offenbaren oder soweit international anerkannte technische Normen 
dies vorsehen und der Auftraggeber nicht widerspricht.

15.	 Erfüllungsort und Gerichtsstand

15.1	 Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle aus dem Vertragsverhältnis entstehenden An-
sprüche und Rechtsstreitigkeiten ist der Firmensitz von ARC, wenn der Besteller Voll-
kaufmann oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts ist.

15.2	 Es gilt ausschließlich deutsches Recht, auch wenn der Besteller seinen Firmensitz im 
Ausland hat.

16.	 Mietbedingungen

16.1	 Mietzeit

16.1.1	 Das Mietmaterial wird unserem Mieter nur für den vereinbarten Zweck („Einsatz“), für 
die vereinbarte Zeit (insbesondere für die Dauer einer Veranstaltung)  und für den 
vereinbarten Aufstellungsort zur Verfügung gestellt.

16.1.2	 Jeder angefangene Tag gilt als voller Miettag.

16.1.3	 Nach Einsatzende erfolgt die Abholung oder Entgegennahme von Mietmaterial durch 
uns grundsätzlich nur während unserer Geschäftszeiten. Endet ein Einsatz später, 
sind wir zur Abholung oder Entgegennahme erst am folgenden Tag verpflichtet. Die 
Mietzeit endet dann erst mit diesem Tag.

16.2	 Mietpreis, Transportkosten und Zahlung

16.2.1	 Unsere Preiskonditionen gelten für die vereinbarte Dauer gemäß der jeweils gültigen 
Preisliste. 

 
16.2.2	 Geht ein Auftrag später als 48 Stunden vor Beginn des beabsichtigten Einsatzes bei 

uns ein, so erhöht sich der Mietpreis um 10 Prozent unseres jeweils gültigen Listen-
preises. Bei Auftragseingang später als 24 Stunden vor Beginn des beabsichtigten 
Einsatzes bei uns, erhöht sich der Mietpreis um 50 Prozent unseres jeweils gültigen 
Listenpreises.
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16.2.3	 Die Kosten der Anlieferung des Mietmaterials zum vereinbarten Einsatzort sowie die 
Kosten der Rückholung sind von unserem Mieter zu tragen. Bei einem Einsatz in Stutt-
gart und einer Umgebung von 50 km sind die Lieferkosten im Mietpreis enthalten. Die 
Mindestkosten betragen ansonsten Euro 77,00 netto zuzüglich der gesetzlichen Um-
satzsteuer.

16.2.4	 Die Leistungserbringung auf Sonderwünsche unseres Mieters berechnen wir auf-
wandsbezogen nach unseren aktuell jeweils gültigen Stundenverrechnungssätzen. 
Dies betrifft insbesondere die Aufstellung des Mietmaterials sowie  das Verlegen oder 
Verkleben von Bodenbelägen. Leisten wir auftragsgemäß Überstunden, Nacht-, Sonn-
tags- oder Feiertagsarbeit, erheben wir marktübliche Zuschläge.

16.2.5	 Der Materialaufwand für unvermeidlichen, insbesondere auf die Vorgaben unseres 
Mieters zurückzuführenden, Verschnitt von Bodenbelägen wird unserem Mieter ge-
sondert in Rechnung gestellt.

16.2.6	 Unsere vertraglichen Zahlungsansprüche  werden in Höhe von 50 % spätestens zwei 
Werktage vor Beginn des Einsatzes, bei späterer Beauftragung am Tag der Auftrags-
erteilung, stets jedoch vor Beginn des jeweiligen Einsatzes unseres Mietmaterials zur 
Zahlung fällig. Nicht rechtzeitige Zahlung unseres Mieters berechtigt uns zur vollstän-
digen Zurückbehaltung unserer Leistung; unsere vertraglichen Ansprüche bleiben 
hiervon unberührt. Unser restlicher Zahlungsanspruch wird sieben Tage nach Rech-
nungsstellung, mangels anderweitiger Vereinbarung jedoch nicht vor Ende des jewei-
ligen Einsatzes unseres Mietmaterials zur Zahlung fällig.

16.2.7	 Wir behalten uns, auch gegenüber unseren Dauerkunden, vor, die Übergabe des Miet-
materials von der Leistung einer Kaution oder sonstigen banküblichen Sicherheit über 
die vollen Vertragskosten - unter Berücksichtigung von Vorauszahlungen nach Ziffer 
2.6 - abhängig zu machen.

16.2.8	 Bei Rechnungsbeträgen unter Euro 50,00 je Auftrag erheben wir einen Pauschalbe-
trag von Euro 6,00 für Verwaltungskosten.

16.2.9	 Unsere internationalen Kunden sind verpflichtet, uns in vollem Umfang unsere im in-
ternationalen Zahlungsverkehr im Zusammenhang mit der Begleichung unserer Rech-
nungen entstehenden Bankspesen zu erstatten. Für uns darüber hinaus im internati-
onalen Zahlungsverkehr entstehenden Verwaltungsmehraufwand sind wir berechtigt, 
pro Überweisung aus dem Ausland einen Pauschalbetrag von Euro 10,00 in Rech-
nung zu stellen.

16.2.10	 Sämtliche unsere Preise und Preisbestandteile verstehen sich zuzüglich der jeweils 
gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer.

16.3	 Anlieferung und Abholung

16.3.1	 Die Anlieferung unseres Mietmaterials an den vereinbarten Ort („Anlieferungsort“) 
bzw. die Bereitstellung für Selbstabholer an dem von uns bestimmten Ort erfolgt inner-
halb der letzten zwei Tage vor Beginn des jeweiligen Einsatzes. Wird die Bereitstellung 
oder Anlieferung zu einem früheren oder zu einem bestimmten Zeitpunkt gewünscht, 
so muß uns dies mindestens 7 Tage vor Beginn des jeweiligen Einsatzes mitgeteilt 
werden. Die vorzeitige Anlieferung oder Bereitstellung kann unser Mieter nur kraft aus-
drücklicher und schriftlicher Vereinbarung beanspruchen; die Mietzeit verlängert sich 
entsprechend.
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16.3.2	 Erfüllen wir unsere Leistungspflicht trotz Fälligkeit nicht oder nicht wie geschuldet, 
kann uns unser Mieter eine angemessene Frist zur Leistung oder zur Nacherfüllung 
setzen. Die Frist ist im Regelfall nur dann angemessen, wenn uns Gelegenheit ge-
geben wird, unsere Leistung rechtzeitig vor dem von unserem Mieter beabsichtigten 
erstmaligen Einsatz des Mietmaterials zu erbringen. Gelingt uns die Lieferung nicht 
fristgerecht und steht fest, dass wir zum für den beabsichtigten Einsatz vorgesehenen 
Zeitpunkt nicht werden liefern können oder erklären wir uns entsprechend, so kann 
unser Mieter den Vertrag kündigen. Ziffer 5.8 (Haftung) bleibt unberührt. Das Kün-
digungsrecht unseres Mieters erstreckt sich nur auf den konkreten Einzelvertrag, im 
Rahmen dessen unsere Verzögerung aufgetreten ist; ein gegebenenfalls bestehendes 
Rahmen- oder langfristiges Vertragsverhältnis bleibt von der Kündigung unberührt.

16.3.3	 Unserem Mieter ist bekannt, dass wir eine hohe Umschlagshäufigkeit unseres Mietma-
terials anstreben. Insbesondere in diesem Zusammenhang kann es zu Verzögerungen 
seitens unserer Lieferanten oder im Rahmen der Rücklieferung von Vormietern kom-
men.

	 Wir sind von unserer Leistungspflicht in dem Umfang befreit, in dem wir selbst trotz zu-
mutbarer Anstrengungen nicht ordnungsgemäß beliefert werden. Wir werden unseren 
Mieter in einem derartigen Fall unverzüglich über die Nichtverfügbarkeit informieren 
und seine Gegenleistungen unverzüglich erstatten.

	 Gleiches gilt in Fällen höherer Gewalt bzw. sonstigen Ereignissen außerhalb unseres 
Einflussbereichs (Streik, Aussperrung, Naturkatastrophen u.ä.).

16.3.4	 Das Mietmaterial wird von uns nach Ende des Einsatzes mangels anderweitiger Ver-
einbarung am Anlieferungsort abgeholt („Abholungsort“). Das gesamte Mietmaterial ist 
von unserem Mieter nach Einsatzende so rechtzeitig und derart am Abholungsort be-
reitzustellen, dass die Abholung durch uns unmittelbar nach Einsatzende ungehindert 
durchgeführt werden kann. Unser Mieter ist verpflichtet, das Mietmaterial für uns ohne 
weiteres zugänglich und gefahrensicher bereitzustellen.

16.3.5	 Wird uns das Mietmaterial erst nach Beendigung der Mietzeit zur Abholung bereitge-
stellt oder zurückgegeben oder befindet es sich bei Abholung nicht an dem Abholungs-
ort oder ist es in einem vertragswidrigen Zustand, so haben wir pro angebrochenem 
Tag, um welchen sich hierdurch die Abholung des Mietmaterials verzögert, Anspruch 
auf zusätzliche Miete in Höhe des betreffenden Tages-Mietzinses. Außerdem haben 
wir Anspruch auf unseren hierdurch entstehenden internen (insbesondere personal-
bedingten) und externen (insbesondere transport- und lagerungsbedingten) Mehrauf-
wand nach unseren üblichen Tarifen. Die Geltendmachung eines weiteren Schadens 
bleibt hiervon unberührt.

16.3.6.	 Soll die Abholung des Mietmaterials durch uns  zu einem bestimmten Zeitpunkt erfol-
gen, so ist dies mit uns im Rahmen der Auftragserteilung gesondert zu vereinbaren.

 
16.3.7.	 Wir sind berechtigt, den Mietgegenstand jederzeit zu besichtigen und nach vorheriger 

Abstimmung mit unserem Mieter zu untersuchen oder durch Beauftragte untersuchen 
zu lassen.

16.3.8.	 Der Einsatz des Mietmaterials an einem anderen als dem vertraglich vorgesehenen 
Ort oder zu einem anderen Zweck bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Holt unser 
Mieter unsere Zustimmung nicht ein, kann dies zu Ansprüchen gegen unseren Mieter, 
insbesondere zur fristlosen Kündigung des Mietvertrages durch uns führen.
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16.4	 Gewährleistung

16.4.1	 Unser Mieter hat das Mietmaterial unverzüglich nach Anlieferung, soweit dies im Rah-
men eines ordnungsgemäßem Geschäftsgang tunlich ist, auf Vollständigkeit und auf 
seinen ordnungsgemäßen und vertragsgerechten Zustand zu untersuchen. Eventuelle 
Mängel sind uns unverzüglich schriftlich, vorab mündlich (persönlich oder telefonisch), 
unter Bezeichnung der behaupteten Mängel im Einzelnen anzuzeigen. Als Mangel gilt 
auch, wenn wir eine andere Sache oder eine zu geringe Menge liefern.

16.4.2	 Beanstandungen offensichtlicher Mängel sind uns unverzüglich, soweit dies im Rah-
men eines ordnungsgemäßem Geschäftsgang tunlich ist vor Beginn des Einsatzes 
des Mietmaterials, anzuzeigen. Bei Unterlassung der rechtzeitigen Anzeige gilt die 
Ware als genehmigt, es sei denn, der Mangel war bei der Untersuchung nicht erkenn-
bar. Unser Mieter verliert die Rechte, die er ansonsten wegen des betreffenden Man-
gels hätte.

	 Zeigt sich später ein, insbesondere nicht offensichtlicher, Mangel, ist uns dieser un-
verzüglich nach Entdeckung anzuzeigen; andernfalls gilt die Ware auch insoweit als 
genehmigt.

	 Zuviellieferungen hat unser Mieter entsprechend anzuzeigen.

16.4.3	 Unser Mietmaterial ist zum vertraglich vereinbarten Zweck gebrauchstauglich. Unse-
rem Mieter ist bekannt, dass unser Mietmaterial mehrfach eingesetzt wird und daher 
im Zeitpunkt der Überlassung an unseren Mieter im Regelfall weder neu noch frei von 
Gebrauchsbeeinträchtigungen ist. Im Übrigen gelten kleinere, unserem Mieter zumut-
bare Abweichungen in der Ausführung, dem optischen Erscheinungsbild, den Maßen 
und den Farben, insbesondere bei bedruckter gegenüber unbedruckter Ware, nicht als 
Mangel.

16.4.4	 Sind wir zur Nacherfüllung verpflichtet, sind wir nach unserer Wahl zur Lieferung ord-
nungsgemäßer und vertragsgerechter Ersatzware oder zur Mangelbeseitigung be-
rechtigt. Soweit dies im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäftsgangs tunlich 
ist, sind uns vor Beginn des vertraglich vorgesehenen Einsatzes mindestens zwei 
Nacherfüllungsversuche einzuräumen. Darüber hinaus sollen uns weitere Nacherfül-
lungsversuche gewährt werden, wenn wir diese rechtzeitig vor Beginn des vertraglich 
vorgesehenen Einsatzes des Mietmaterials durchführen können. Schlägt die Nacher-
füllung nach dieser Maßgabe fehl, ist sie unserem Mieter unzumutbar oder verweigern 
wir diese, ist unser Mieter berechtigt, die Miete angemessen zu mindern.

16.4.5	 Das von uns zur Verklebung von Bodenbelägen verwendete doppelseitige Klebeband 
kann bei Aufbringung auf bestimmte Unterlagen Schäden bzw. Rückstände hinterlas-
sen. Es obliegt unserem Mieter, die Verträglichkeit der von ihm gestellten Unterlage 
zu  testen; hierfür stellen wir auf Anforderung gerne ein Muster des Klebebandes zur 
Verfügung. Für entstehende Schäden übernimmt unser Mieter die Haftung. Unsere 
Haftung nach 5.8 bleibt unberührt.
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16.5	 Haftung, Gefahrübergang, Versicherungen

16.5.1	 Unser Mieter hat das Mietmaterial pfleglich zu behandeln. Schäden am und Verluste 
von Mietmaterial hat er zu ersetzen, soweit sie während des Einsatzes unter seiner 
Verantwortung von ihm oder von Dritten  verursacht worden sind und Risiken betreffen, 
die in seiner Sphäre liegen und von ihm beherrschbar sind. Dies gilt insbesondere für 
die Beschädigung oder Verschmutzung von Bodenbelägen sowie die Beschädigung 
oder durch Öl, Farbe oder anderweitig verursachte Verschmutzung von sonstigem 
Mietmaterial. Sofern unser Mieter haftet und unser Mietmaterial nicht mehr einsetzbar 
ist, hat er uns die Kosten der Ersatzbeschaffung oder Instandsetzung zu erstatten 
sowie unseren entgangenen Gewinn, insbesondere uns entgehenden vertraglichen 
Mietpreis zu erstatten.

16.5.2	 Unser Mieter trägt stets die Versendungs- und Transportgefahr.
 
16.5.3	 Das Mietmaterial wird von uns für die Dauer des vertraglichen Einsatzes einschließlich 

Anlieferung, Abholung, Transport an den vereinbarten (Einsatz-) Ort und Rücktrans-
port zu uns im Rahmen einer Ausstellungs- und Transportversicherung marktüblich 
versichert. Für die von uns zu entrichtenden Prämien sowie den einhergehenden in-
ternen (insbesondere personalbedingten) und externen (insbesondere Beratungs-) 
Aufwand erheben wir bei jeder Rechnungsstellung mit dem Mietpreis pauschal 3,5 % 
des jeweiligen Nettomietpreises für den jeweiligen vertraglichen Einsatz zuzüglich der 
gesetzlichen Umsatzsteuer. Die eventuelle unmittelbare Haftung unseres Mieters uns 
gegenüber bleibt unberührt.

 
16.5.4	 Unser Mieter hat uns unverzüglich mitzuteilen, wenn das Mietmaterial abhanden ge-

kommen oder beschädigt worden ist oder Dritte Rechte am Mietmaterial geltend ma-
chen.

 
16.5.5	 Das Mietmaterial wird von uns unverzüglich nach Rücklieferung bzw. Abholung unter-

sucht. Stellen wir hierbei Fehler, Mängel, Beschädigungen oder Mindermengen fest, 
teilen wir unsere Feststellungen dem Mieter im Rahmen eines schriftlichen Protokolls 
mit. Zugleich geben wir unserem Mieter innerhalb angemessener Frist Gelegenheit, 
unsere Feststellungen bei uns vor Ort auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. Unserem 
Mieter ist bekannt, dass wir unser Mietmaterial rasch weitervermieten müssen und da-
her auf eine schnelle Klärung von Problemsachverhalten angewiesen sind. Kommt un-
ser Mieter unserer Aufforderung auf Überprüfung unseres Protokolls schuldhaft nicht 
fristgemäß nach und äußert er sich nicht substantiell zu unserem Protokoll, gilt dies als 
Anerkenntnis der Richtigkeit unseres Protokolls.

16.5.7	 Unser Mieter hat uns im Falle eines Diebstahls oder eines sonstigen Abhandenkom-
mens von Mietmaterial den gesamten Sachverhalt unverzüglich nach Feststellung 
schriftlich, vorab mündlich, detailliert zu melden; außerdem hat er bei der zuständigen 
Polizeibehörde formgültig Anzeige zu erstatten. Die Verletzung dieser Pflichten  kann 
insbesondere im Falle hierdurch eintretenden Verlustes des Versicherungsschutzes, 
uns gegenüber zur persönlichen Haftung unseres Mieters führen.
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16.5.8	 Wir haften in voller Höhe für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit, die auf einer eigenen fahrlässigen Pflichtverletzung oder einer 
vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung unserer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen.

	 Wir haften in voller Höhe für sonstige Schäden, die auf eigener grob fahrlässiger 
Pflichtverletzung oder auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung 
unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen.

	 Wir haften dem Grunde nach bei jeder schuldhaften Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten (Kardinalpflichten), es sei denn, wir können uns kraft Handelsbrauches von 
einer betreffenden Haftung freizeichnen, der Höhe nach in diesen Fällen beschränkt 
auf Ersatz der Schäden, mit denen typischerweise als Folge von schuldhaften Verlet-
zungen vertragswesentlicher Pflichten zu rechnen ist. 

	 Außerhalb der vorstehenden Regelungen haften wir nicht.

	 Außerhalb der vorstehenden Regelungen haften wir insbesondere nicht für Schäden, 
die unserem Mieter durch das Mietmaterial oder wegen eventuellen Verzuges mit 
einer Mangelbeseitigungsmaßnahme entstehen; dies gilt unabhängig davon, ob ein 
Mangel bei Vertragsschluss vorhanden ist oder später entsteht.

16.6	 Kündigung, Abnahmeverweigerung

16.6.1	 Das Mietverhältnis endet nach Maßgabe der vertraglichen Vereinbarungen nach Be-
endigung des konkreten Einsatzes, für welches das Mietmaterial bei uns angefordert 
wurde und nach Wiedererlangung des Besitzes durch uns an unserem Firmensitz oder 
dem von uns bestimmten Ort der Verbringung des Mietmaterials. Eine vorzeitige Kün-
digung ist nur aus wichtigem Grund zulässig. Als wichtiger Grund gilt für uns insbeson-
dere, wenn unser Mieter seiner anteiligen Vorauszahlungsverpflichtung nach Ziffer 2.4 
nicht fristgemäß nachkommt. Im Übrigen findet § 543 BGB Anwendung. Nach wirksa-
mer Kündigung sind wir berechtigt, das Mietmaterial unseres Mieters abzuholen, nach 
wirksamer Kündigung von uns auf Kosten unseres Mieters, und über dieses anderwei-
tig zu verfügen. Unser Mieter hat uns Zutritt zu dem Mietmaterial zu gewähren und den 
Abtransport zu ermöglichen. Weitergehende Ansprüche von uns bleiben unberührt.

16.6.2	 Nimmt unser Mieter bestelltes Mietmaterial nicht ab, hat er den vereinbarten Mietpreis, 
gegebenenfalls anteilig, zu entrichten, sofern und soweit uns eine Weiter- bzw. Zwi-
schenvermietung nicht möglich ist. Unser Mieter hat uns für den vergeblichen An- und 
Abtransport des Mietmaterials nach unserer Wahl die vertraglich vereinbarten oder die 
uns tatsächlich entstehenden Kosten zu erstatten.
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17.	 Sonstiges

17.1	 Änderungen und Zusätze von Aufträgen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für 
die Abänderung dieser Schriftformklausel. Mündliche Nebenabreden haben keine Gel-
tung.

17.2	 Sollte eine Bestimmung nichtig sein oder werden, so bleibt die Gültigkeit der anderen 
Bestimmungen hiervon unberührt. Außerdem verpflichten sich die Parteien die nichti-
ge Bestimmung durch eine wirksame Bestimmung, die dem wirtschaftlichen Sinn der 
unwirksamen am nächsten kommt, zu ersetzen.

17.3	 E-Mails gelten als zugestellt, wenn sie vom Adressatenmailserver angenommen wor-
den sind. Verschlüsselung oder Signatur der Nachrichten und Daten erfolgt nur auf 
ausdrückliche schriftliche Abrede hin.

17.4	 Die Übertragung von Rechten und Pflichten aus diesem Vertrag ist dem Auftraggeber 
nur mit schriftlicher Zustimmung von ARC gestattet.

17.5	 Im Anwendungsbereich der Telekommunikationskundenschutzverordnung geht deren 
etwaig zwingendes Recht anderslautender Regelungen dieser Bestimmungen vor. 
Auch das Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt, ebenso wie Herstellergarantien.

17.6	 ARC wird in aller Regel nur aufgrund ihrer Allgemeinen Geschäftsbedingungen tätig. 
Bereits mit erstmaligem Zugriff auf das Netzwerk von ARC bzw. Nutzung der Dienste 
von ARC gelten diese Bedingungen als angenommen.

	 Gegenbestätigungen des Nutzers unter Hinweis auf seine Geschäfts- bzw. Einkaufs-
bedingungen wird hiermit widersprochen. Vereinbarungen, die von den hier angege-
benen Punkten abweichen, bedürfen der Schriftform.

17.7	 Es gelten die Angebote von ARC. Macht der Auftraggeber geltend, es seien von der 
(Prospekt-) Produktbeschreibung Abweichungen vereinbart, so hat er dies im Zweifel 
zu beweisen.

17.8	 Dieser Vertrag unterliegt deutschem Recht. Die Bestimmungen des UN- Kaufrechts 
finden keine Anwendung. ARC ist berechtigt, in den von ihr erstellten und/oder ver-
änderten Seiten META- Informationen einzubringen, die insbesondere Urheberbe-
zeichnung und Marken im weiteren Sinne, sowie Urheber- und Leistungsschutzrechte 
betreffen. Solche Angaben werden von den Vertragsparteien im Zweifel nicht als re-
daktionelle Bearbeitung der Dokumente angesehen. Eine Übernahme redaktioneller 
Verantwortung ist mit der Einbringung dieser META- Informationen nicht verbunden. 
Ist oder wird ARC gesetzlich dazu verpflichtet, Angaben in Internet- Seiten offen oder 
als META- Daten zu hinterlegen, so ist ARC nach pflichtgemäßem Ermessen soweit 
der Auftraggeber nicht innerhalb angemessener Frist dem Verlangen von ARC nach-
kommt oder „Gefahr im Verzuge“ vorliegt, berechtigt, diese Angaben auch ohne die 
ausdrückliche Zustimmung des Auftraggebers zu hinterlegen, soweit sie ARC bekannt 
sind, oder bis zur rechtsgültigen Hinterlegung der Informationen durch den Auftragge-
ber, die Internet-Seiten vom Netz zu nehmen.

Stuttgart, im September 2008


